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Dass Hundekot nicht auf Straßen, Plät-
zen und öffentlichen Wegen geduldet 
werden kann, dass weiß doch wohl je-
des Kind! 

Aber wussten Sie auch, dass der Kot 
unserer 4-beiner – wenn er in die Wie-
sen und Felder eingebracht wird – zu 
Krankheiten unserer Nutztiere führt? 
Das belastete Gras und Heu wird an 
unsere Nutztiere verfüttert, so breiten 
sich Krankheitserreger und Parasiten 
ungehindert in deren Körpern und Or-
ganen aus. Die für uns gesunde und 
lebensnotwendige Milch und auch die 

verarbeiteten Milchprodukte werden 
dadurch belastet und können nicht 
weiterverkauft werden. 
 
Bitte achten Sie auf Ihren Spaziergän-
gen durch unsere Flur darauf. Benut-
zen Sie entsprechende Hundekotbeu-
tel , die kostenlos von der Marktge-
meinde an markanten Punkten zur Ver-
fügung gestellt werden. Anschließend 
entsorgen Sie den Beutel in die dafür 
extra aufgestellten Behälter.  
 
Liebe Hundefreunde achten Sie bitte 
darauf und sprechen Sie andere Hun-
dehalter auch an, wenn diese das nicht 
so handhaben. Auf ein entspanntes 
und auf die Natur achtendes „Gassi ge-
hen“. 
 
Ein Hundefreund und Hundehalter 

Hundekot – nicht für Wiesen und Felder geeignet! 


